
 
 
 
 
 
 
PRESSEINFORMATION 

Gesichter des Klimawandels: RITTER SPORT holt die Wanderausstellung 

„Klimaflucht“ nach Breitenbrunn am Neusiedler See 

Breitenbrunn, 11.06.2025 – Als Unternehmen, das in Westafrika und Mittelamerika mit 

Kakaobäuerinnen und -bauern zusammenarbeitet, erlebt RITTER SPORT bereits unmittelbar die 

Folgen des Klimawandels. Um das Bewusstsein für klimabedingte Migration weiter zu schärfen, holt 

der deutsche Schokoladenhersteller die Wanderausstellung „Klimaflucht“ nach Breitenbrunn am 

Neusiedler See, wo RITTER SPORT seit 2021 ein eigenes Werk führt und Schokolade für den 

weltweiten Markt produziert. 

Die Ausstellung „Klimaflucht“ rückt das Thema Klimawandel und seine sozialen Folgen eindrucksvoll 

ins Zentrum – mit Geschichten von Menschen aus aller Welt. Die Ausstellung zeigt 14 lebensgroße 

Figuren, die per Audiobeitrag ihre individuellen Schicksale, Ängste und Hoffnungen schildern. Ihre 

Geschichten beruhen auf realen Erlebnissen und machen deutlich: Klimaflucht ist kein fernes 

Problem, sondern betrifft uns alle – global und lokal. 

Dass die Wanderausstellung nun auch bei RITTER SPORT in Österreich Station macht, ist kein Zufall: 

Das Unternehmen übernimmt seit Jahren Verantwortung für nachhaltiges Handeln entlang der 

gesamten Wertschöpfungskette. 

„Die Ausstellung macht deutlich, dass die Klimakrise nicht nur den globalen Süden betrifft – sie ist auch 

längst bei uns angekommen. Gerade als Familienunternehmen denken wir in Generationen und 

richten unsere Arbeit darauf aus, ein lebenswertes Umfeld zu hinterlassen. Es freut mich daher sehr, 

dass wir die Wanderausstellung ‚Klimaflucht‘ zu uns nach Österreich holen konnten. Die Ausstellung 

soll nun auch in Breitenbrunn am Neusiedler See Besucherinnen und Besucher auf die menschliche 

Dimension der Klimakrise, ihre Ursachen und Auswirkungen aufmerksam machen“, erklärt Anna-Maria 

Hess, Leiterin des RITTER SPORT-Werks in Breitenbrunn. 

Wanderausstellung „Klimaflucht“ macht Halt am Neusiedler See 

Die Wanderausstellung „Klimaflucht“ ist von 24.06.2025 bis 03.07.2025 in der Kirschblütenhalle 

Breitenbrunn, Eisenstädterstraße 18 zu sehen. 

Die Öffnungszeiten: 

• 24.06. bis 26.06.2025: 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

• 27.06.2025: 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

• 28.06.2025: 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

• 29.06.2025: 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

• 30.06. bis 03.07.2025: 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Zur Eröffnung der Ausstellung findet am 24.06.2025 um 17:30 Uhr eine Podiumsdiskussion zum 

Thema „Klimawandel: Von der Herausforderung zur Chance“ mit Vertreter:innen verschiedener 

Branchen aus der Region statt. 

Am Abschlussabend, dem 02.07.2025 folgt um 17:30 Uhr ein Fachvortrag von Mag. Florian Etl, PhD 

zum Thema Biodiversität. 



 
 
 
 
 
 
Der Eintritt ist an allen Ausstellungstagen und zu allen Sonderveranstaltungen kostenlos und 

barrierefrei. 

Nachhaltigkeit bei RITTER SPORT 

Für RITTER SPORT ist Nachhaltigkeit seit vielen Jahren ein fester Bestandteil der Unternehmenskultur: 

Als erster großer Tafelschokoladenhersteller bezieht das Unternehmen seit 2018 ausschließlich 100% 

zertifizierten Kakao nach den Standards von Rainforest Alliance und dem Fairtrade-Kakaoprogramm. 

Und bereits seit über 30 Jahren engagiert sich RITTER SPORT für nachhaltigen Kakaoanbau, wodurch 

rund 3.200 Bäuerinnen und Bauern aus 20 Kooperativen jährlich etwa 1.200 Tonnen hochwertigen 

Edelkakao liefern. 

Der verantwortungsvolle Umgang mit Mensch und Natur zeigt sich auch im Engagement gegen die 

Klimakrise – ein Weg, den RITTER SPORT mit dem Bezug von Ökostrom aus erneuerbaren Energien 

bereits vor über 20 Jahren eingeschlagen hat. RITTER SPORT produziert seit 2019 klimaneutral, indem 

unvermeidbare Emissionen (beeinflussbar in den Bereichen 1, 2 und 3) mit Gold Standard-

Klimazertifikaten ausgeglichen werden. Seit 2020 ist das gesamte Unternehmen klimaneutral – 

ebenfalls durch den Ausgleich unvermeidbarer Emissionen (beeinflussbar in den Bereichen 1, 2 und 3) 

mit Gold Standard-Klimazertifikaten.1 Die Bereiche oder „Scopes“ beschreiben dabei die direkten und 

indirekten CO₂-Emissionen eines Unternehmens – von eigenen Anlagen (Scope 1) über eingekaufte 

Energie (Scope 2) bis hin zu Emissionen entlang der Lieferkette und Nutzung der Produkte (Scope 3). 

RITTER SPORT in Breitenbrunn 

Seit 2021 ist Breitenbrunn der erste Produktionsstandort von RITTER SPORT außerhalb des 

Stammwerks in Waldenbuch – ein bedeutender Meilenstein in der über 100-jährigen 

Firmengeschichte. Das Werk im Burgenland hat sich seither als Hauptstandort für die veganen 

Schokoladensorten und als Produktionswerk für Amicelli made by RITTER SPORT etabliert. Pro Jahr 

werden dort rund 5.000 Tonnen Schokolade produziert. Etwa 90 Mitarbeiter:innen arbeiten im Drei-

Schichtbetrieb an fünf Tagen pro Woche – über 80 Prozent von ihnen stammen aus dem Burgenland.

  

 

Über RITTER SPORT 
Das 1912 gegründete, mittelständische Familienunternehmen aus dem schwäbischen Waldenbuch, 

beschäftigt rund 1.900 Mitarbeiter:innen. Bereits 1932 erfand Clara Ritter die bis heute 

charakteristische quadratische Schokoladeform. Die Familie Ritter bürgt nun schon seit über 100 

Jahren mit ihrem Namen für die hohe Qualität der Produkte. Die österreichische Tochtergesellschaft 

RITTER SPORT GmbH wurde 1983 gegründet. Seit 2021 produziert RITTER SPORT im burgenländischen 

Breitenbrunn zahlreiche RITTER SPORT-Varietäten für den heimischen und internationalen Markt. 

RITTER SPORT ist die Nummer drei am österreichischen Tafelschokolademarkt (Nielsen 2024 inkl. KW52, LH 

total inkl. Diskont, Tafelschokolade). Täglich verlassen rund 3,5 Millionen der bunt verpackten Tafeln die 

 
1 Die Angabe der Bereiche (Scopes) entspricht den Anforderungen der EU-Richtlinie zur Stärkung der Verbraucher für den ökologischen 
Wandel durch besseren Schutz gegen unlautere Praktiken und durch bessere Informationen ((EU) 2024/825). 



 
 
 
 
 
 
beiden Werke in Deutschland und Österreich, von wo sie in über 100 Länder weltweit exportiert 

werden. 
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